
Senat der KG Walporzheim – in Bonn - auf historischen Spuren 

 

Bonn – wer kennt sie nicht, diese sympathische Stadt am Rhein – weltoffen und mit 

rheinischem Flair behaftet und neuerdings UNO-Standort. Die ehemalige Hauptstadt, die mit 

politischen Leben erfüllt war, glänzt heute auch als Universitätsstadt. Die Uni besuchten wir 

und waren erstaunt, wer hier schon alles in den vergangenen Jahrhunderten studiert und 

promoviert hat! Auch zeigt die Stadt dem Besucher gerne ihre alte, schöne – und gleichzeitig 

auch für viele – Besucher, neue Seite-! Oder wissen und kennen Sie all` die alten Gasthäuser 

in Bonn, die heute noch bestehen und in welchen bereits Beethoven, Schiller, Kaiser Wilhelm 

und viele andere Persönlichkeiten bereits als Studenten oder Besucher gastierten? 

 

Diese Seite durften wir, der Senat der KG Walporzheim, im Frühherbst dieses Jahres kennen 

lernen und erleben. Wir suchten die historischen (Gast)-Stätten der Stadt auf und wurden 

dabei von einem erfahrenen Stadtführer genauestens informiert. Welche Freude – als wir 

erfuhren, dass es sich dabei auch noch um einen Ahrweiler Jung´ handelte, der mit dem 

Bruder unserer Ehrensenatorin Brigitte Arenz, seinerzeit die Schulbank drückte. Wir erfuhren 

viele Anekdötchen und Geschichten über und um die Gasthäuser „Em Höttche“,  „Im Stiefel“ 

vom „Sudhaus“, von der Bonner Brauerei „Bönnsch“, welche alle im alten „Altstadtbereich“ 

der Stadt Bonn liegen. Außerhalb der alten Stadt (unmittelbarer Nähe des nicht mehr 

vorhandenen Sterntores / in Höhe des heutigen Stadthauses) befindet sich die „Brauerei 

Machold“, wo wir unseren Abschluss, mit zünftigen Brauereigerichten – fanden. 

 

Insgesamt erlebten wir, die Senatsangehörigen, Birte und Guido Schwiperich, Gabi und 

Markus Schimming, Brigitte Arenz, Hardy Mies, Karl und Astrid Knieps, Michaela Kraatz, Addi 

und Beatrix Ahrend, Adjutant Stefan Jacobs mit Gattin Mary, Hofdame Anja Bernards, einen 

wunderschönen, kulturellen, mit Bier gewürzten Nachmittag und Abend, der lehrreich und 

lustig zugleich war. Alle – auch unser Stadtführer, hatten viel Spaß und Freude an diesem 

Tag! Bonn – wir kommen wieder! 

 

 


